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VerkehrBürgermeisterbrief

Vorwort 
Liebe Hirschbacherinnen und 
Hirschbacher,

obwohl auch heuer finanziell 
ein herausforderndes Jahr für 
die Gemeinde Hirschbach war, 
können wir trotzdem auf ein 
Jahr mit vielen Investitionen in 
unsere Infrastruktur zurückbli-
cken.
Unter anderem wurde heuer 
die erste Etappe des Sied-
lungsgebietes Auerbach er-
schlossen, die nun sämtlichen 
Interessenten, egal ob aus 
Hirschbach oder von außer-
halb, offensteht.

Gelungen sind auch die er-
sten beiden „Hirschbacher 
Ortstreff´s“, damit sich alle 
Hirschbacher ungezwungen 
treffen können. Danke an die 
Arbeitsgemeinschaft Nahver-
sorgung, wo wir gemeinsam 
und parteiunabhängig versu-
chen, die Themen rund um 
den Ortsplatz und Nahversor-
gung abzuarbeiten.
Wer ist in dieser Gruppe (al-
phabetische Reihenfolge): Ste-
fan Binder, Gerald Eidenber-
ger, Martin Rauch, Wolfgang 
Schartmüller, Daniela Schnait-
ter, Gerald Pirklbauer. Auch un-
sere Vizebürgermeisterin Nina 
Mossbauer ist in der Organi-
sation der Ortstreffs eingebun-

den. Danke an alle Beteiligten, 
auch dem Verein „Freunde der 
Hirschbacher Bauernmöbel“, 
dass wir dieses Pilotprojekt 
abhalten konnten und wir sind 
zuversichtlich, dass es im Jahr 
2024 eine Fortsetzung des 
Ortstreffs geben wird.

Erwähnen möchte ich in die-
sem Zusammenhang auch 
das sog. „Leerstandsprojekt“ 
(Gemeinden der Region obere 
Feldaist), mit dem es bei einer 
Revitalisierung von leerstehen-
den Gebäuden in Ortszentren 
Förderungen von Seiten des 
Landes gibt.
Die Gemeinde Hirschbach hat 
sich bei der Erhebung und 
Marktforschung für Nachnut-
zung beteiligt, damit diese För-
derungen möglich sind. 
Die Notwendigkeit besteht 
mehr denn je, zumal mit Jah-
resende die Bankstelle in 
Hirschbach geschlossen wird 
und seit dem Frühjahr es am 
Ortsplatz kein Wirtshaus mehr 
gibt. Wir von der AG Nahver-
sorgung möchten soweit es 
uns möglich ist, unseren Bei-
trag dazu leisten und stehen 
auch dazu in Kontakt mit den 
Liegenschaftsbesitzern. 

Da sie uns in den vielen Jah-
ren ans Herz gewachsen sind, 
möchten wir uns bei Katharina 
und Matthias von der Bankstel-
le Hirschbach recht herzlich für 
ihr immer offenes Ohr und ihre 
Unterstützung bedanken und 
hoffen auch weiterhin auf eine 
gute Zusammenarbeit!
Rückblickend auf das Jahr 
2023 aber ebenso auch an Pa-
trick und Sabine, dass wir eini-
ge Jahre ihre Gastfreundschaft 
genießen durften!

„Respekt und Rücksichtnah-
me“ zwischen Wanderer, Rad-
fahrer, Jäger und Grundbesit-
zer:
In unserer letzten Gemeinde-
ratssitzung ging es unter ande-
rem um das Thema einer mög-
lichen Mountainbike-Strecke in 
Hirschbach.
Viele Unstimmigkeiten ließen 
sich vermeiden, wenn ALLE 
Beteiligten die Tugenden Re-
spekt gegenüber dem anderen 
und Rücksichtnahme gegen-
über dem anderen anwenden 
würden.
Auch das simple gegenseitige 
Grüßen würde schon vieles 
vereinfachen und eine gute 
Gesprächsbasis schaffen.
Es sind zwar jeweils nur ein 
paar wenige Personen, die bei 
diesem Punkt negativ aufgefal-
len sind, aber das genügt oft-
mals, um das Klima zwischen 
Jagd, Wanderer, Radfahrer 
und Landwirtschaft entspre-
chend zu vergiften.
Auf der gegenüberliegenden 
Seite findest du entsprechende 
Verhaltensregeln für Wande-
rer, die natürlich auch für Rad-
fahrer gelten.
Egal wer, egal wo, wenn sich 
ALLE Seiten respektvoll und 
rücksichtsvoll verhalten, ge-
lingt uns auch in der Natur ein 
gutes Miteinander!

Ich hoffe, im Jahr 2023 haben sich 
die meisten deiner Wünsche erfüllen 
können. Für 2024 wünsche ich dir 
vor allem Gesundheit, dann wird sich 
auch alles andere ergeben!

Foto: Herbert Schauer
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Gemeinderat
BeSchlüSSe deS  
GeMeINderAteS VoM 
07. dezeMBer 2023
1. Behandlung des Prüfbe-
richtes des Prüfungsaus-
schusses vom 30. November 
2023.
Der Gemeinderat hat den 
Prüfbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 30.11.2023 
zur Prüfung der Gebarung im 
Zusammenhang mit der kom-
munalen Wasserversorgung 
im Zeitraum 2022 bis 2023 
zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen.

2. Beratung und Beschluss-
fassung über die Steuerhe-
besätze für das Finanzjahr 
2024.
Der Gemeinderat hat die Steu-
erhebesätze für das Finanzjahr 
2024 einstimmig beschlossen. 
Die Kundmachung der Steuer-
hebesätze erfolgt eigens.

3. Beratung betreffend Son-
der-Bz-Mittel des landes 
oberösterreich und Be-
schluss Verwendungs-
zweck.
Der Gemeinderat hat einstim-
mig die Verwendung der Son-
der-Bedarfszuweisungsmittel 
des Landes Oberösterreich 
in Höhe von € 39.100,00 be-
schlossen: € 30.000 werden 
als Sondertilgung für das lau-
fende Darlehen für die Volks-
schulsanierung verwendet, 
€ 9.100,00 werden einer allge-
meinen Haushaltsrücklage für 
die Finanzierung eigener Pro-
jekt zugeführt.

4. weiterverkauf Baugrund-
stück „Melissenweg 25“ – 
Beratung und Beschlussfas-
sung Vergabe.
Der Gemeinderat hat in ge-
heimer Abstimmung die Ver-
gabe des Baugrundstückes 
„Melissenweg 25“ unter den 
eingebrachten Bewerbungen 
beschlossen. Das Grund-
stück geht an Larissa und Lars 
Koch.

5. Überprüfung ABA Zone A – 
Auftragsvergabe für Kame-
rabefahrung (wiederbefah-
rung 2023)
Das Abwasserentsorgungssy-
stem ist alle 10 Jahre durch 
Kamerabefahrung und Sicht-
kontrollen zu kontrollieren. 
Diese Überprüfungsarbeiten 
werden von zertifizierten Un-
ternehmen durchgeführt, die 
über die fachlich notwendige 
Erfahrung und technische Aus-
stattung verfügen. Im näch-
sten Jahr ist die Zone A (Orts-
zentrum und Siedlungen nahe 
dem Ortszentrum) wieder zu 
überprüfen. Die Gemeinde hat 
die geplanten Überprüfungsar-
beiten gem. BVergG20218 im 
Wege der Direktvergabe aus-
geschrieben und unverbind-
liche Preisangebot eingeholt. 
Der Gemeinderat hat einstim-
mig die Vergabe an Fa. Rab-
mer Bau- und Umwelt GmbH 
aus Altenberg mit einem An-
gebotspreis von € 61.497,00 
(netto) beschlossen.

6. Richtlinie der EU zur En-
ergieeffizienz, Inanspruch-
nahme des alternativen An-
satzes gem. Art. 6 Abs. 6 
EED III, Beschlussfassung.
Die oberösterreichischen Ge-
meinden wurden im Novem-

ber 2023 seitens der Direktion 
Inneres und Kommunales des 
Landes Oberösterreich über 
die Richtlinie (EU) 2023/1791 
des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 13.09.2023 
zur Energieeffizienz und zur 
Änderung der Verordnung 
(EU) 2023/955 informiert. Die 
darin enthaltene Optionsaus-
wahl (Abs. 1 – jährliche Re-
novierungsquote 3% oder 
Abs. 6 – alternativer Ansatz 
3%ige Energieeinsparungen 
bis 2030) wurde vom Gemein-
derat beraten und der einstim-
mige Beschluss gefasst, den 
alternativen Ansatz gem. Art. 6 
Abs 6 zu wählen.

7. Abschluss einer ArGe-Ver-
einbarung „ArGe Mountain-
biken im Aisttal“, Beratung 
und Beschlussfassung.
Der Gemeinderat hat den Ab-
schluss einer ARGE-Vereinba-
rung „ARGE Mountainbiken im 
Aisttal“ mit dem zuständigen 
Tourismusbüro einstimmig be-
schlossen. Diese Vereinba-
rung wird mit allen Gemein-
den abgeschlossen, die eine 
Mountainbikestrecke in ihrem 
Gemeindegebiet errichten 
möchten und ist Vorausset-
zung für die Leader-Projektein-
reichung. Damit in den bereits 
spruchreifen Gemeinden die 
Umsetzung im Jahr 2024 erfol-
gen kann, ist die Unterschrift 
von allen beteiligten Gemein-
den notwendig.  In Hirschbach 
soll bis Frühjahr 2024 die Ent-
scheidung getroffen werden, 
ob eine Strecke ausgewiesen 
werden kann.Foto: Pixabay
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kurz notiert

BAUBERAtUnGS- UnD 
VERHAnDlUnGS- 
terMINe

Donnerstag, 11. Jänner 2024
Mittwoch, 07. Februar 2024

vormittags - 
Voranmeldung unbedingt er-
forderlich!

nAcHStEHEnD DIE ÄnDERUnGEn BEI ABGABEn/
StEUERn FÜR DAS JAHR 2024

Sämtliche Gebühren und Hebesätze für das Jahr 2024 sind an 
der Amtstafel oder auf der Gemeindehomepage unter: www.
hirschbach.ooe.gv.at ersichtlich. 

Bauamt

LandOö_Bianca Cerpnjak

Gemeindeinfos
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HUnDEkot AUF GEH-
wEGEn – EIn EwIGES 
ÄrGerNIS!

Es wurde uns kürzlich wieder 
berichtet, dass Hundekot ver-
mehrt auf Geh- und Wander-
wegen zu finden ist. Gerade 
jetzt, wo es morgens noch dun-
kel ist, Laub von den Bäumen 
fällt und somit die Hinterlas-
senschaften schlecht sichtbar 
oder bedeckt sind, ist es umso 
ärgerlicher wenn man auf sei-
nem Weg zum Schulbus oder 
zum Bäcker in einen Haufen 
tritt. Hundekot stinkt und ist oft 
nicht mehr aus den Schuhpro-
filen herauszubekommen. Zu-
dem können die Exkremente 
Bakterien enthalten. Niemand 
möchte sich diese Stinkbom-
be ins Auto, in den Bus oder in 
das eigene Haus bringen. 
Es ist daher verständlich, dass 
Betroffene kein Verständnis 
mehr für das Dulden des Hun-
dekots auf Geh- und Wander-
wegen zeigen. 

Laut dem Oö. Hundehaltege-
setz muss jede/r Hundehalter/
in die Exkremente seines/ihres 
Hundes sofort beseitigen und 
es ist unerheblich, wo sich der 
Hund befindet: der Kot hat we-
der auf öffentlichen Plätzen 
und Wegen, auf Privat- oder 
Waldwegen, in Wiesen und 

Gemeindeinfos
AntRIttSBESUcH DER 
nEUEn BEZIRkSHAUpt-
FRAU MAG. DR. AnDREA 
wIlDBERGER, MA

Am 22. November 2023 hat 
uns die neue Bezirkshauptfrau 
Mag. Dr. Andrea Wildberger 
besucht.
 
Frau Dr. Wildberger ist es ein 
großes Anliegen ein gutes 
Netzwerk im Bezirk aufzubau-
en und den persönlichen Kon-
takt zu den Gemeinden und 
ihren Vertreter:innen zu pfle-
gen. Im Gespräch mit Bgm. 
Ing. Wolfgang Schartmüller, 
Vizebgm.in Dr. Regina Moss-
bauer, AL.in Birgit Reiter BA 
und Buchhalter Karl Moßbauer 
wurden die Wünsche und An-
liegen der Gemeinden bespro-
chen. Themen waren unter 
anderem auch die herausfor-
dernden Zeit in Bezug auf Ge-
meindefinanzierung, Pflege im 
Bezirk und allgemein oder die 
Zusammenarbeit der Gemein-
den. 

Wir haben uns sehr über das 
persönliche Kennenlernen ge-
freut und wünschen der neuen 
Bezirkshauptfrau alles Gute für 
ihr künftiges Arbeiten.

 kurz notiert
Weiden etc. was zu suchen. 
Grundsätzlich kann die Unter-
lassung der Entsorgung bei 
Anzeige mit einer Verwaltungs-
strafe von bis zu € 7.000 be-
straft werden. Soweit soll es 
aber gar nicht kommen! 

Seitens der Gemeindeverwal-
tung wird klargestellt, dass 
gegen die Hundehaltung per 
se nichts einzuwenden ist, die 
Verärgerung der Nicht-Hun-
dehaltern über das ignorante 
Verhalten von einigen wenigen 
Hundebesitzern ist aber ver-
ständlich. 
Im Sinne eines guten und fried-
vollen Zusammenlebens in un-
serer Gemeinde (Konflikte und 
Krisenherde gibt es ja genug 
auf unserer Welt) appellieren 
wir an alle Hundehalter:innen 
auf die Entsorgung der Hinter-
lassenschaften ihrer Lieblinge 
zu achten.
Und all jenen Hundebesitzer-/
innen, die das „Gackerl“ ins 
Sackerl und in den Mülleimer 
geben, ein herzliches 
Dankeschön!

H U n D E S A c H k U n D E -
NAchweIS

Der nächste Sachkundenach-
weis findet am 

Mittwoch, 10. Jänner 2024 und 
Donnerstag, 11. Jänner 2024,

jeweils von 18:30-21:30 Uhr 
online via Zoom statt.

Anmeldungen unter:
0650/900 6 80
Foto: Pixabay

Foto: Pixabay

Foto: Gemeinde
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tatkräftig mitgespielt. Beson-
ders das Pferd und das Teilen 
des Mantels war ein Highlight.  

Danach gab es eine Gesunde 
Martins-Jause und es wurden 
kreative Laternen für den Mar-
tins-Umzug, der Spielgruppe 
am Samstag, den 11. Novem-
ber 2023 gebastelt.  

Nach diesem wundervollen 
Fest starten wir alle gemein-
sam in die Weihnachtszeit.

Die Spielgruppe in Hirschbach 
hat in ein neues Semester ge-
startet. 

Wir durften einige neue Kräu-
terzwergal begrüßen. Lustig 
und turbulent ging es gleich mit 
der Schnupperstunde los. Das 
Thema Herbst begeisterte die 
Kleinen sehr. In einer Stunde 
durften die Kinder einen Apfel 
aus einem Pappteller und Sei-
denpapier basteln und es wur-
de mit Naturmaterialien, wie 
Blätter und Kastanien, fleißig 
gespielt, gebastelt und getobt. 
In einer Schachtel gefüllt mit 
Blättern war ein Kleiner Stoffi-
gel versteckt und die Kleinen 
durften ihn darin suchen. Die 
jüngeren Zwergal versuchten 
Kastanien in einen Karton mit 
Löchern hineinzuschmeißen. 
Entweder mit der Hand oder 
einem Löffel.

Im November wurde, passend 
zum Martinsfest, die Geschich-
te des Heiligen Martins von 
den Spielgruppenleiterinnen 
vorgelesen und mit Puppen 
nachgespielt. 

Die Kräuterzwergerl durften, 
aus einer Holzkiste, die Sachen 
für die Geschichte heraussu-
chen und mit großen Baustei-
nen eine Stadtmauer bauen. 
Danach haben alle Kinder auf-
merksam, der Geschichte des 
Heiligen Martins gelauscht und 

AdVeNtwocheNeNde
Heuer fand bereits zum zwei-
ten Mal das Hirschbacher Ad-
ventwochenende als gemein-
same Veranstaltung zwischen 
zehn Hirschbacher Vereinen 
und zahlreichen Ausstellern 
statt. Bei toller Atmosphäre 
wurden neben heimischen 
Christbäumen sowie der ad-
ventlichen Verköstigung viele 
örtliche Produkte und Kunst-
handwerk geboten. 
Am Samstag  gab es ein Kin-
derprogramm im Kräuterstadl, 
das Jugendorchester „forte-
fortissimo“ spielte groß auf 
und im Kräuterstadl gab es 
eine historische Fotokulisse 
für persönliche Erinnerungsfo-
tos in Schwarz-Weiß.  

Am Sonntag wurde der Ad-
ventmarkt von den Kindern 
der Volksschule mit einem Hir-
tenspiel eröffnet. Am Nachmit-
tag nützten viele Kinder und 
Junggebliebene die Gelegen-
heit einer Pferdekutschenfahrt 
und verschiedene Musikauf-
tritte sorgten für die passende 
Adventstimmung. 

Auf der Gemeindehomepage 
gibt´s eine ausführliche Foto-
galerie.
Herzlichen Dank an dieser Stelle 
den vielen Mitwirkenden, Helfern, 
Organisatoren, Ausstellern, Spon-
soren, Auftretenden und Gästen, 
die allesamt zum Gelingen dieses 
Adventwochenendes beigetragen 
haben!

Kurz notiertBericht Spielgruppe

Redaktionsschluss für das nächste 
Amtsblatt: 08. Februar 2024

Foto: Manfred Schauer
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Kurz notiert

GRAtUlAtIonEn
Ernestine und Josef Ziegler, 
Berg 3/1, feierten am 10. Novem-
ber die  Diamantene Hochzeit.

BlUtSpEnDEn
Am Donnerstag, 14. Dezmeber 
fand in Hirschbach die Blutspen-
deaktion statt. 
78 Hirschbacher:innen spende-
ten Blut! Danke für die Unterstüt-
zung!

kRABBElStUBE 
reIcheNthAl
Sollten Sie im Arbeitsjahr 2024/25 
Bedarf an einem Betreuungs-
platz haben, werden ab sofort 
die Vormerkungen entgegenge-
nommen.
Ende der Vormerkfrist: 15. Jän-
ner 2024.
Für weitere Infos:
07214/4488 oder 
0676/8776 6778

Foto: Land Oö.

oÖ. pFlEGE-
StIpEnDIUM
Seit 2022 können Ausbildungen 
in der Pflege und Betreuung mit 
dem Oö. Pflegestipendium mit 
600 Euro pro Monat unterstützt 
werden. Auszubildende, die 
berechtigt zu AMS-Leistungen 
sind, können sogar mit 1.400 
Euro monatlich unterstützt wer-
den. 
Nähere Informationen: 
www.ooe-pflegestipendium.at

oÖ. JoB wEEk
Die nächste Woche der Berufs-
wahl, in der wieder Betriebe ihre 
Türen öffnen, findet von 18. bis 
22. März 2024 statt. Arbeitgeber 
und Arbeits- sowie Ausbildungs-
suchende werden durch die OÖ 
Job Week dort zusammenge-
bracht, wo es wichtig ist – am 
zukünftigen Arbeits- bzw. Ausbil-
dungsplatz.
Detaillierte Informationen sowie 
Anmeldung auf jobweek.at

woRkSHopS FÜR BE-
trIeBSGrüNder
Die nächsten Termine sind:
Mittwoch, 24. Jänner 2024
Donnerstag, 15. Februar 2024
jeweils von 9-12 Uhr
Anmeldung unbedingt erforder-
lich unter 05/909095200

Der tag der offenen tür bei 
der Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule Freistadt findet am 
09. Februar 2024 von 13-17 Uhr 
statt.

JUnGE GEMEInDE

Am Donnerstag, 16. November 
2023 fand in den Redoutensä-
len in Linz die Überreichung der  
Auszeichnung „Junge Gemein-
den“ statt. 
Vera Albert-Gossenreiter, Obfrau 
des Generationenausschusses 
nahm für Hirschbach die Aus-
zeichnung bei der Feierlichkeit 
entgegen. Überreicht wurde die 
Auszeichnung von Jugend-Lan-
desrat Dr. Wolfgang Hattmanns-
dorfer.

JUGEnDZEntRUM 
hIrSchBAch

Für das Jugendzentrum in 
Hirschbach wird/werden noch 
immer junge Erwachsene (mind. 
18 Jahre) gesucht, die sich vor-
stellen könnten, jeden Samstag 
die Betreuung der Jugendlichen 
im JUZ zu übernehmen.
Die Betreuung kann auch gerne 
zu zweit übernommen werden. 
Die monatliche Entschädigung 
beträgt 250 Euro.
Wen du dir vorstellen könntest, 
diese Aufgabe zu übernehmen, 
dann melde dich am Gemeinde-
amt.


